
Inhalt

Vorwort............................................................................................................. 9

FRITZ, DAS WAISENKIND
Kindheit und Reise nach Deutschland

Der alte Fritz..................................................................................................... 15
Was Fritz' engste Vertraute über den alten Gorillamann wussten und 
was ihnen allen ein Rätsel war

Im Dschungel................................................................................................... 19
Von Fritz' früher Kindheit in der Wildnis Kameruns und wie Westliche 
Flachlandgorillas ihre Tage verbringen

Die Entdeckerzeit............................................................................................. 24
Wie die Europäer die größten Menschenaffen entdeckten und
Abenteurer sich vor ihnen fürchteten

Gorillajagd ....................................................................................................... 29
über das grausame Töten von Gorillas, um ihre Babys zu fangen und in
Zoos ferner Länder zu schicken

Gorillakauf....................................................................................................... 34
Wie sich europäische Zoodirektoren Wildtiere in Afrika beschafften

Händlerin Europa........................................................................................... 39
über die Blütezeit der Wildtierhandelsfirmen und wie die Menschen 
exotische Tierbabys am Leben hielten, die sie noch nie gesehen hatten

Münchener Kindheit....................................................................................... 46
Wie der kleine Fritz mit dem Löffel essen musste, beim Käfigputzen 
mitmachte und den Wettstreit um Anerkennung verlor

Zoos in den Sechzigerjahren......................................................................... 50
Wie Gorillas Weißbiertranken, Bilder malten, Lätzchen trugen und als 
Vegetarier mit Hammelfleisch versorgt wurden

http://d-nb.info/1242815112


Ankunft in Nürnberg....................................................................................... 55
Wie Fritz plötzlich erwachsen wurde, in Nürnberg mit zwei Frauen 
zusammenlebte und für Nachwuchs sorgen sollte

Das Erhaltungszuchtprogramm................................................................... 65
über den Beginn einer europäischen Gorilla-Großfamilie, die sich ohne
Wildfänge selbst erhalten kann

FRITZ, DAS GRÜNDERTIER

Schicksale von Fritz' Nachkommen weltweit

Wie aus einer Biografie eine Familiensaga wurde.................................... 71

Schorsch ........................................................................................................... 73
Ein Gorillababy als Weltsensation und ein großes Experiment mit 
offenem Ende: die erste Junggesellenbande Europas

Gori..................................................................................................................... 86
über das Abschieben überzähliger Männer und Goris Verwandlung zu
Taro, dem geliebten Unikat in einer japanischen Sammlung

Toni ................................................................................................................... 94
Wie Vladimir Putin, Vitali Klitschko und ein Techniker aus dem 
Ruhrgebiet das Schicksal eines vergessenen Gorillamannes lenkten

Wilma .................................................................................................................104
Überdas kurze Leben einer Mutterohne Kinder, wie Gorillas mit 
demTod umgehen und wie die Menschen lernten, was Gorillababys 
brauchen

Ivo.........................................................................................................................121
über einen Künstlertypen, der Stars und Medien beflügelte, und 
warum neue Haltungsbedingungen nicht nurfür Affen gutsind

Pelu .....................................................................................................................135
Die letzten Jahre des Gorillakindergartens, wie Gorillakinder im
Zoo heute aufwachsen und über ungelöste ethische Fragen der
Gorillahaltung



FRITZ, DER ZEITZEUGE
Die Entwicklung der Zoos in Europa

Berlin...................................................................................................................145
Eine Zeugungsreise, die blutig endet, und wie ein Blind Date bei
Zoogorillas abläuft

Wegbegleiter.....................................................................................................153
Was Stammbesucher für die Gorillas im Zoo bedeuten und wie 
umgekehrt auch Gorillas das Leben der Menschen beeinflussen

Dvür Krälove.......................................................................................................165
Wie Fritz im Ostblock Bananen bekam, wie sich die Rolle der
Pfleger veränderte und warum Pfleger und Affen gemeinsam eine 
Familientherapie machten

Silberrücken..................................................................................................... 176
Die Aufgaben eines echten Silberrückens; wie Fritz einen jungen 
Konkurrenten wieder loswurde und wie sich die Affenhäuser und das 
Selbstverständnis der Zoos veränderten

Das Alter...............................................................................................................185
Zipperlein und Krankheiten, wie Gorillas auf Psychopharmaka 
reagieren und warum unsere Krankheiten auch frei lebende Gorillas 
bedrohen

Fritz'Tod.............................................................................................................199
Wie Zoogorillas heute sterben, offene Fragen der Gorillahaltung und 
warum die Situation im Freiland auch für Gorillas in Zoos entscheidend 
ist

Nachwort ...........................................................................................................217

Quellen ............................................................................................................ 221


